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Medienmitteilung der Gemeinde Samedan 
Gemeindeversammlung, Mittwoch 04. Februar 2026 
 
Samedan, 04. Februar 2026, 21:00 Uhr 
 
Gemeindeversammlung sagt Ja zu allen vier Vorlagen zur Gesundheitsversorgung im Oberengadin 
Die Gemeindeversammlung von Samedan hat am Mittwochabend allen vier Abstimmungsvorlagen im 
Zusammenhang mit der Neuaufstellung der Gesundheitsversorgung im Oberengadin deutlich zugestimmt. 
 
Konkret stimmten die 429 anwesenden Stimmberechtigten einstimmig dem Gesetz zur Gründung der neuen 
öffentlich-rechtlichen Anstalt «Sanadura» zu. Diese soll künftig die Gesundheitsversorgung in der Region 
Oberengadin sicherstellen und die Leistungen Spital, Alterszentren, Spitex sowie die Beratungsstelle Alter + 
Gesundheit selbst erbringen oder einkaufen. Mit dem Ja zum Gesetz beteiligt sich Samedan als 
Trägergemeinde an der neuen Anstalt. Der finanzielle Beitrag der Gemeinde Samedan für das 
Dotationskapital und den Betriebsbeitrag beträgt insgesamt 378’300 Franken. 
 
Ebenfalls ohne Gegenstimmen genehmigt wurde die Leistungsvereinbarung für den Spitalbetrieb. Diese 
ermöglicht es der neu zu gründenden Anstalt «Sanadura», einen Dienstleistungsvertrag mit der KSGR-
Gruppe abzuschliessen. Damit wird die Akut- und Notfallversorgung im Oberengadin ab April 2026 
sichergestellt. Der Kostenbeitrag der Gemeinde Samedan für diese Übergangslösung bis Ende 2026 beläuft 
sich auf 1’261’000 Franken. 
 
Weiter sagte die Gemeindeversammlung klar Ja zu den Leistungsvereinbarungen für die Alterszentren «Du 
Lac» und «Promulins» sowie für die Spitex. Mit diesen Beschlüssen können die defizitären, aber für die 
Region zentralen Angebote ab April 2026 weitergeführt werden. Der Anteil der Gemeinde Samedan beträgt 
655’720 Franken für die Alterszentren sowie 170’235 Franken für die Spitex. 
 
Mit den vier positiven Beschlüssen» sagt die Gemeinde Samedan ja zur Umsetzung des Sanierungsplanes 
und leistet ihren Beitrag zur Sicherstellung der medizinischen und pflegerischen Versorgung im Oberengadin. 
Die Sanierung ist notwendig, nachdem sich die SGO seit dem 3. Dezember 2025 in Nachlassstundung 
befindet und die Liquidität voraussichtlich nur noch bis Ende des ersten Quartals 2026 reicht. Ohne eine 
Folgeorganisation drohten die definitive Schliessung und Liquidation von Spital, Alterszentren und Spitex. 
Der Anteil der Gemeinde Samedan für die Beiträge an Dotationskapital, Betrieb und Darlehen beträgt 
insgesamt 2'465'000 Franken. 
 
 
Claudio Prevost, Gemeindeschreiber 
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